
Der Wkörder Den».

Herr George HngheS, der thätige Polezei-
Beamte von Lanraster, hat einen Brief em>
psangen von James Robinson, dem Scheriff
von Roß Eaniity Ohio, in welchem gemeldet
wird daß Dean, der Mann, welcher von
Herrn HugheS in dem Gefängniß von Lanca-
ster Eannty in Verhaft genommen wurde auf
die Anklage daß er der Mörder von Herr»
Edwards von Ehilirothe sei, seit seiner Ver-
setzung nach Ohio den Mord eingestanden,
und als seinen Mitschuldige» in dem Verbre-
chen einen Mann, Namens Marson, angege»
ben habe. Zwei andere Personen waren auf
die nämliche Anklage verhaftet worden, wel-
che nun angehalten wurden Bürgschaft z»
leisten für ihre Erscheinung als Zeugen gegen
die wabren Thäter, bei der Snpreme Court
von Ohi!?, welche sich im nächsten December
versammeln wird. Beide werden ohne Zwei-
fel die äußerste Strenge des Gesetzes zu er-
leide« haben. Dean soll gegen das ihm be-
vorstehende schreckliche Ende ganz gleichgültig
sinn, und ergießt sich in laute» Verwünschu»-
M» über seinen eben so verhärteten Schuld-
Genossen. ?Volkssr.
ZiDie Louisiana Wahl-Votriigercie».

/ Unsere Leser werden sich der schändlichen
Wahl Betrügereien erinnern, welche von
einem Loko Foko Richter und andern Beam-
ten bei der letzten Presidentenwahl in dem
Distrikt Plaquemiue, ohnweit Neu - Orleans
begangen wurden, wodurch die Erwähler-
Stimmen des Staats Louisiana für Herrn
Polk gesichert wurden. Die letzte Gesetzge-
bung ernannte eine Eommittee, welche die
Sache gründlich nu »ersuchte und die durch

beschwor»? Zeugniße bestätigten Thatsachen
umständlich berichtete. Der Bericht der
Eommittee schließt mit dein Beschluß, daß
Job» Slidell, Congreßglied, Richter
Gilbert Leonard und drei Friedens-
richter von Plaqnemine sich der sträflichsten
Betrügereien und Mißbräuche schuldig ge-

Betrügereie» bei der Presirenteiiivahl in Pla
giiemine in, vorigen November veranlaßten;
und der General Anwald des Staats wird
angewiesen gegen alle die Ucbertreter gericht-
liche Anklage» einzuleiten. Der General
Anwald ist jedoch ei» Loko Foko, und man
hat nur zu viel Ursache zu befürchten, daß er
seine amiliche Stelle dazu benutzen wird seine
Loko Foko Brüder vorder Strafe zu schützen,
welche sie durch ihre Verletzung der Gesetze
und d>r Rechte des Volks verdient haben,
und hiermit wird sich die Sache vermuthlich

Schlecht Nenes für die ?) ä n-
k> e s.?ln England will man elekiro, magne-
tische Übren erfunden haben, die fortwährend
geben ohne Ausziehen. Ein Schreiber im
Politechnic Review erzählt, daß man eine
derartige Übr in seinem Visiteuzimmer aufge-
stellt hätte und beschreibt die Einrichtung
derselben, welche sehr einfach ist. Die Trieb-
fräst wird von den äußern Seiten des Ge-
ländes durch zwei Drälbe nach der Übr ge
eilet und kostet nur ungefähr Sl 73. Die
Ilde ist an sich selbst sehr einfach, hat drei
>?äder und weder Federn noch Gewichte.?
solche Übren sollen sehr regelmäßig neben
nid da sie so wohlfei' sind, könnten sie an
naml eil Stellen den jetzt so häufigen Mnkee
Ihren nachtheilig sein.?ib.

Schanderthat Der "Lvnchburg
!ir,giiiian" berichtet, daß 4 Neger, 2 Mans-

ind 2 Weibspersonen, Fran des .Herrn
Mohr, welcher bei dem Seneca River

oohnt, ans eine tensiist'e Weise zn ermorden
Ersucht hätten. Mohr war zur Nachtzeiteinigen Negern, unter denen sich auch der
lieber der bliiligen That befand, an den
iluß gegangen, um ein Fischernelz anftnzie-
en. Etwa um 11 Uhr kehrte der Negerjuw
e Hdrr», ohne Wissen seines Meisters, in die
öohwing zurück. und trat in das Zimmer,
>rr/ln bereits die Hausfrau schlief" Diese,

das Aufmachen der Thüre, hinter wel-
!irr ein Stuhl stand, geweckt, fragte, wer
w.seie ? Der schwarze gab seinen Namen
»,nind sagte, daß er etwas zn holen den
liiVrag habe. Tie verlangte, daß er ein
L'l anzünden sollte ; anstatt dies zu thun,
britt er nach dem Belle, zog sie ans demscl-
en heraus auf den Boden, »nd drückte ihr
> lange die Kehle zusammen, bis sie in Ohn-
>Ächt fiel. Es wnrdrn ihr sodann mit einem
Messer 4 Schnitte in die Gurgel beigebracht,
on denen 2 die Luftröhre verletzten. Sic
>m wieder zn sich, wehrte sich ans allen Kr.is-
n, und fand, daß noch !Z andere Personen
lt der Tkürr standen, welche an dem Schau-
Trakte, nach dem Geständniste des Hanvtan-
ihrers, theilnahmen. Jede schwarze Erea-
>r hatte, damit keiner den andern verrathen
llte, ihr eine Wunde versetzt. Die Miße-

'äter entfernten sich nach ihrem Onarlier,
imgten ihre Messer vom Blnte, nm jeden
-chatten des Verdachtes, als wäre durch ih-

Hand das Tenselswerk verübt worden,
'li sich zu entfernen.
Glücklicherweise war Fra» Mohr nicht todt,

> raffte sich ans, eilte fort, ihre» Manu auf-
suchen, um die Verbrechtr anzugeben, da-
it keine nnscbttldige Person in diese Geschich-
verwickelt werden möchte. Ansihrem We-
nach dem Flnße, der einige Hundert ?)ärds
n dem Hanse entfernt ist, kam sie an dem
riarticr der Neger vorbei, weiche wegen ih-
r Erscheinung erschracken, und sie auf's
ene zn verfolgen nnd zn morden suchten.
5 gelang ihr, den Gattin zu erreichen, von
lchem sie i» Schutz genommen wurde.

ie soll sich aus dein Wege der Besser»»,,
finden. Von der Ergreifung der Neger und
«in näheren Schicksale schweigt die Zei-
ng,?Phil. Oem.

Auf dem abgebrannten Tbeile Pittsburqs
ht es sehr lebhaft zu. An allen Enden
kt man thäthige Leute, theils mit Wegräi»
mg des Schuttes, theils schon wieder rüstig
t dem Wiederaufbau von Waarenhäiiscrii,

chops «nd Schänties beschäftigt. Schon
chr als fünfzig Waarenhänser sind im Ban
griffen und wir zweifeln keinen Augenblick,
ß gegen diesen Herbst hin der größte Theil
r Gebäude on dem Wbars nnd in Wood,
out, Zweiter, Dritter, Vierter und Wood<
aße wieder fast alle aufgebaut sein werden
l strid Cvntrakie abqeschloßen für große
ocks Häuser in Woodstraße nnd wäre nur
wunschcn, dag die Straßen bei dieser Ge-
enkeit etwas breiter gelaßen wllldc».?
us. Bcob,

Kriegerische Anösichten.
Herr Wise, Amerikanischer Minister zu

Brasilien, hat unserer Regierung Depeschen
ibersandt worin er für entschiedene Instruk-

tionen anfrägt, um solche den Brasilianern
aorzulegen. Es scheint daß diese schon länge-
re Zeit Feindseligkeiten gegen nnsere Regie-
rung hegten und bei mehreren Gelegenheiten
»nsern Minister und andere amerikanische
Offiziere auf das gröbste beleidigten. Die
Amerikanische Friga'te Naritan hatt? wie es
scheint die amerikanische Brig Porpoise, von
Lruiiswick, im Sklavenhandel begriffen, er-
wischt, und solche in Besitz iffnomme». Die
brasilianischen Behörden aber zwangen den
Lefehlhaber der Naritan seinen Preis aufzu-geben und drohten ihn mit sammt seinem
schiffe im weigerungs Fall, in die Luft zu
prengen wozu sie bereits Anstalten getroffen
»alten. Dieses ist für die amerikanische
Flagge eine zu ernsthafte Beleidigung und
»lochte z» ernsthafteren Folgen führen. Es
vird gesagt daß bereits eine Cabinet Bera-
thung »der den Gegenstand gehalten wurde,
»nd die für Meriko bestimmte Flotte den
Befehl erhalten habe sich nach der brasiliani-
schen Küste zn begebe». Ei» Korrespondent
oon Waschington schreibt: "Es ist möglich
daß der President eine Ertra Sitzung des
Congreßes berufen wird, um über die brasili-
anischen und merikaiiischen Zwistigkeiten zu
deratken, indem die Aussichten von fernere»,
frieden zwischen genannten Regierungen sehrtrübe sind ?Freiheitsp.

In Clinton Caiinty, Ne»-?)ork, wurde am
Zten April Hr. William Wilson ein alter uud
zchtbarer Einwobner von einem Stier zn
üode gebohrt. Das Thier wurde den Witt-
er über im Stalle gehalten, und der alte

Mann hatte es im Gebrauch denselben nach
?er Tränke zn führe». Am genannten Tage
um « Uhr fnhrte Hr. Wilson wie gewöhnlich
sen Stier zur Tränke, da er aber'»»! 8 Mir
noch nicht zurück war, «hat man Nachsuchung
ii»d fand seine» leblosen Körper schrecklich zer-
llvßeii nnd^zersttt», inelt, unweit der Tränke

Um die K rähen und Staaren in
n'nem Welschkorn Feld zu schrecken, sagt ein
Schreiber, habe man mir ncthig glänzende
tiene Platten Blech a» Draht frei i» dem
sseld anfznliänge», so dag es durch den Wind
!» Bewegung gesetzt werden kann. Fürfnnf->ig Acker sind vier bis fünf Stücke Bleck hin-
länglich. Jede Bewegung durch den Wind
verursacht einen Widerschein welches den
Krähen ii. Staaren eine» furchtbaren Schreck
.'iiijagcn soll.?Staatsz.

U ii g l a » b l i ch e r L ii 112 t z ii g d e s
Windes. Bei dem letzten Pittsbnrg

trug der Wind eine eingelöste Order
'on Job» Rischer, auf die Merchants und
Maiiufakliircrs Bank von Pittsbnrg vom
ssener angesengt, auf die Banerei des Doktor
Merchand, nächst Jacksonville, in Westmore-
land Cauiity, die zwei und zwanzig
Meilen von Pittsburg entfernt liegt.?
Der Check, sowie die Beglaubigung der That-
sache, von Seiten des Doktors, liegen jedem
Zweifler aufder Office der Pittsburg Gazette,
zur Einsicht offen.-Ei». Rep.

Betrübter Zufall.?Ei» junger
Mann von Neading, Namens H einr i ch
Grob, wollte vorletzten Freilag, an einer
Packstrinl'ütte im südlichen Theile der Stadt,
mit Andern seine Stärke und Geschicklichkeit
dc.dnrch zeigen, daß er ein 5« Pfund Gewicht
am kleinen Finger dreimal um den Kopf
schwang. Dies war z» viel für ih« und er
siel rücklings auf den Boden; er h.itte ein
Blutgefäß im Kopf zersprengt, an dessen Fol-
gen er am folgenden Mittwoch starb, im 20.
Jahre seines Alters.?Adler.

lowa. Das gute Volk von lowa ist
nicht zufrieden m!t den, Gesetz des letzten
Congreßes, wodurch lowa als Staat in die
Union ziigelaßen werden soll. Sie sind unzu-
frieden mit der Grezlmie die Soiigreß für sie
festsetzte, und es ist zweifelhaft ob eine Mehr-
bcit des Volks zu Gunsten des neuen Staats
stimmen wird Der StrichLand welcher den
neuen Staat bilden soll, kann 112 ü » fz e h u
M i ll i o i, e n Menschen ernähren und ist
ein Drittheil größer als Ohio.?Staatsz.

Wichtig für Drucker und
Zeitiingslese r.?Der General-Post-
meister bat, zum Besten der Drucker und
Zeitungsleser, folgende Order erlaßeu:

"Siibscri'piioiis'Geld für Zeitungen, in je-
dem Falle nicht MTbaler übersteigend, mag
an einen Postmeister bezahlt werden für deii
Zweck es a» de» Editor einer Zeitung zu be-
zahle», bei irgend einer ander» Office Der
Postmeister soll in solchem Falle demjenigen
der das Geld bezablt eine Quittung gebe»
und sofort den Postmeister der das Geid zn
bezahlen hat davon benachrichtigen. Ruf
Vorzeigung der Quittung soll das Geld über-
bezablt werden. Der Postmeister der das
Geld empfangt, soll sich in seiner Rechnung
damit belasten und der Postmeister, welcher
es ansbezablt, sich in seiner Rechnung von zu-
fälligen Ausgaben damit ereditiren."

Die "Regulatoren" von Lincoln
(Missouri,) die sich iu jener Gegend, wie es
scheint, als Lynchrichter aufgeworfen haben,
suchten eine Familie, die »ach ihrer Meinung
mit einer Bande Pferdediebe in Verbindung
stand, zu vertreiben. Sie kamen vor das
Haus, es war verschloßt», und als man es
zu erbrechen suchte, erfolgte ei» blutiges Ge-
fecht. Ein Glied der Familie Turbull wurde
getddlet, zwei der "Regulatoren," die den
Angriff machte», tödtlich verwundet, einer
derselben mit einer Sense, die die Frau des
Hauses gegen die Angreifenden schwang.

Kurzer Name. Die »eugeborne
Prinzessin der Königen von Portugal (die -tte
Tochter) wurde am SZsteu des v Mona»
durch den Kadinal-Patriarche» von Lissabongetauft, und erhielt den Namen: Antonia
Maria Fernand-, Michaela Gabriela Rafae-
la de Asis Goeraga Silveria Julia Augusta
de Branganza e Bourbou Sajonia Coburg,
Gotha.

Dr. Wi lliamRead, ein Mitglied des
des Gen. Waschington, während der

Revolution, starb am Msten April nahe bei
Cbarleston, im kosten Lebensjabre.

Das Bowery N. N- Tbeatre, ist in der vor-
letzten Woche zum 4ten Mal abgebrannt.
Äerlust ungefähr

Tcxas angcnomiuc»?Große Anregung!
Der Neu - Vor? Stohr fteqei» die Welt!

Unsere Flagge wieder aufgespannt Wohlfeiler als jemals für Baar-Geld
oder Landes - Produkte.

u » srr Wahlspruch derNä »Iliche:
"Kleiner Prosit wenn baar bezahlt wird. '

Das Baar - Geld- und Produkten - System.
Einwohner von Allenta»» und der »inliegenden Gegend wacht a » 112 und seht nach'Ziiren eigene» Interessen ! Rufet an an dem odiqeu Stohr und kaust Eure Waaren an !

preisen die Euch erstaunen werden ! Wir kauften unsere Waaren 4 Woche» früher als
oer Rest der Kaufleute iu dieser Stadt, und es muß zugegeben werden von allen, daß sie
25 per Ecut wol,lfeiler sind als einige die dieses Frühjahr gekauft worden sind Und
kein Mist ä k.

Um die obigen Ausdrücke a?f dir Probe zu stellen, legt Sure klingende Münze auf den
Zauuter und fragt f»r die folgende neue Frühlings . Artikel, soeben erkalten : IttPsuudZucker für 51 ; Pfund gnter Sasse? für Sl ; I«, Pfund Saffee für I» ;INPfundbester Ikw Caffee für »t. Uvung jM'i,Thee, der so woblfcil ist, daß er sicherlich die Kan. j
jie weinen machen wird, und nur SU Cents, vom allerbesten, kostet. Auch haben sie zehn
Körbe

China, Glas, Qniens und Erdemvaaren
zeöffnet, welche an einem n»r geringen Prvfit verkauft werden.

?l» die Ladies Jnng nnd Alt Gros) oder Klein:
wir haben willkommen Neues, die schönsten, wohlfeilste» nnd ueumodigsten Güter, welchegesunden werde» können : Valzarine, Caslimere de Laitts, Mnsliu de Laius, Erape de I
öaiiis, Suchaus n»b Afghan Stripes?und das Eanuty pirückgeseyt in allen Arten K a t-
tu » e?worunter sich gute an per Uard, und vortrefflicher »ud sehr schöner z» per
Nard, befindet.

KXV Stncker prächtiger Alpaca,
figurirt, wechselfarbiger und andere Arten. Versucht es aber nicht prächtiger Alpaca un-
ler LS Cents heiiiiitcr zu handeln.

Und il il il: An die Herren:
Ein wahrhafter Berg von Güter haben wir für Euch. Um alle Arten oder Preise an«

zuführen, ist der Raum einer Zeitung zu klein. Schneidet Euch aber diese Spalte aus die-
ser Zeitung, bewahrt sie auf, lege sie iu dein Taschenbuch oder stecke sie, um znkunftlich wie-
der nach zu sehen in deine Tasche. Der vorhergehende Befebi glanbt mmi nothwendig zu
sein, damit wenn es je die Gelegenheit darbietet, es Euch ins Gedächtniß gerufen wird, wo
Ihrdie wohlfeilsten

Tucher, Caßimers, Satin et ts, Vestings :c. :c.
erhalten könnt. Denn es muß im Andenken erhalten werden daß der N e u y o r k-
Stohr immer noch fortfährt Güter wohlfeiler zu verkaufen als der Wohlfeilste. BringtEure» Saaitte», Butter und Geld, und wir werde» die Schöpfung hinteuau fetze».

P. S.?Unser Boat ist an, Auslade», und nicht die Hälfte kann erzählt werden.
Ul'ler nnd Waaner. .

Zlllentann,Mai 7, 18t5. nal'v '

it.'il lDyspepsia istemeVerschwächnng
der Verdauuugs Organe, uiidwie jede ande-
re Krankheit, durch unreines Blnt veranlaßt.
Der Magensaft, eine Flüfiigkeitdie dein Ma-
ssen eigen ist, wenn ans schlechtem Blnt abge-
sondert, besitzt jene erstaunende auflösende
Eigenschaften nicht, die einer gehörigen Ver-
dauung so nothwendig sind folglich ist der
Körper nicht hinlänglich geläutert, der Stuhl
-lang unregelmäßig, iu der That alle die
Funktionen des Körpers sind in Unordnung.

W r i g h t's In d i a n i sch e Pflan
; e n p i ll e n sind eine der wundervollsten
Arzeneien in der Welt für die Heilung von
Dyspepsia, dieweil sie den Magen »nd die I
Eingeweide von allen galle» haften Stesse» !
gänzlich reinigen und das Blut vollkommen j
läutern. Folglich, da sie die Ursache voi' je-!
der AirKrankheit beseitigen, können sie un- imöglich fehlen Dysprpfia zu kurire».

UI?"G eVt Zl ch t !?Kauft nnr von de»
dekannt gemachten Zigenten oder in der Of-
fice und General Niederlage, No. I6i», Race-
straße, Philadelphia, »ud fragt ausdrücklich
nach "Wrights indianischen Pflanzenpillen."

Dir obige schätzbare Medizin ist zn haben
in der Druckerei des "? e ch aPatriors"
in Allenlann, und bei den Agenten die in ei-
ner andern Spalte bekannt gemacht sind.

Starb.
Ilm 22sten April, in Weißenburg Taun-

schip, Lecha Eaunty, nach einem beiden von
nur 5 Tage», M aria, Ehegattin des Geo
S. Eisenhard, Esgr., imLZsten Lebensjahre.
Am daianffolgenden Donnerstag wurden ih-
re Ueberreste zu Rnhe gebracht, bei welcher
Gelegenheit die Ehnv Herren Helfrich und
Schindel, Ersterer am Hause ?nd Letzterer in
der Kirche, über Iste Buch Mosi, Eap. 48,
Vers 21, zweckmäßige Neben kielten.

Am vorletzten Dienstag Abend in dieser
Stadt, nach einem langen und schmerzhafte»
Krankenlager, Herr Johann George
Sch äffe r, in einem Alter von 7« lahren,
4 Monaten und Zl Tagen. Am darauffol-genden Donnerstag Nachmittag, wurden dessen hiiilerlaßeue Ueberreste dem Schoos der
kühlen Erde übergeben, im Beisein eines
zahlreichen Lcichcngesolgcs, bei welcher Ge-
legenheit der El'rw. Herr German eine sehr
zweckmäßige Rede hielt.

William E ckfeldt
Feuer - Schläuche,, - Perferu'qer,
Ergreift diese Gelegenheit das Publcknmzu benachrichtigen daß er noch immer auf

Haud hält und auf Bestellungen verfertiget:
Alle Arten heiler-Schlauche, (Hir-

te,, - Scl'lanche, Leder-Straps
snr Mttbleil und Maschi-

nen, Feuer - Eiiner,
u. s. w.,

welche Artikel er an den billigsten Preisen zum
Verkauf anbietet oder verfertiget. Seine
Ariikel werden von den besten Arbeiter unter
seiner e geilen Aufsicht verfertiget. Mau ad
dreßire

WilliamEckfeldt,
No. I!Zy Nord Igte Straße, Philadelphia.

Mai 7. »6M

N a ch e i ch t.
Nachricht wird hierdurch gegeben, daß

das Board von SchlchDireklorcii von Ober-Sa»cona,sich auf Samstags den lAeu'Mai,
Nachmittags um l Uhr, am .krause von I.
H. Wei dner in besagtem Tannschip, ver-
sammeln wird, um den jährlichen Appela-
"o»s - Tag zu hallen, wo alle, die sich durch

ihrer Kinder durch den
'>>l>'!for, benachtheiligt fühlen, beiwohnen
toiiiikn; indem nach jenem Tag kein Schul-geld ans dem öffentlichen Fund'bezahlt wird,
für Kinder die nicht assefsirr sind.

C. Wituian,
President der Board von Direkioren.

Ober-Saucoua, Mai 7. vq-'m

I» Nen-?Zork begriindct der Bruch der
Treue die Scheidung.

In Georgien, Tennessse und Alabama er-
forderte», Erkenntniß in Ehescheidnngsange-
legenheiten zwei Drittel Stinimenjahl der
Legislatur, um es reciitö kräftig zu machen.

Maryland, Virginien und Süd - Carolina
erfordern vorhergehende besondere Bestim,
mnng um die Scheidung zn rechtfertigen.

Massachusetts und Ncii-Jersey scheiden für
freiwillige fünfjährige Abwesenheit des einen
Theils, der keine hinlängliche Eutschuldigung
vorzubringen bat.

In Connecticut erfolgt Trennung nach ei-
ner dreijährigen Abwesenheit, wenn man
während der Zeit die übernommene» Ver-
pflichtungen durchaus nicht erfüllt.

In Reu Hampschire giebt der Anschluß an
die Schäker Sekte und dreijähriger Aufent-
halt nuter ihnen Grund zur Scheidung.

Absichtliche Entfernung drei Jahre
hindurch lößt die Ehe iu Pennsvlvanien auf.

Drei Jahre lang dem Trunk ergeben,
und Maine nnd Ohio wenden nichts gegen
die Ehescheidung ei».

Indiana und Missouri folgen demselben
Grundsätze, fordern jedoch nur zwei Jahre,
um einander los zu werden.

Die durch die Ehescheidung entstehenden
Kosten sind in den verschiedenen Staaten
verschieden; ?am genügsamsten in dieser
Beziehung ist Neu-Jersey.

Bei einer Versammlung der Bürger von
Lancaster wurde beschloßen, daß die Cannty
Commißioners Stlvl) Thaler fnr die Abge-
brannten in Pittsbnrg, aus der Caunty Kaße,
verwilligeu sollten. Das war lobenswerth,
aber die Commißioners babe» den Beschluß
mit ibrem Velo belegt, nicht weil sie abgeiieigl
sind die Verwiiligung zu machen, sondern nur
weil sie keine Gewalt zn haben glauben,
einen selchen Griff in die öffentliche Kaße zu
thun.

K i r ch e n b a ». In Cincinnati, der
Königen des Westen, sind gegenwärtig !?
Kirchen im Bau begriffen, namentlich 4 Pres-
byterianer, » Methodisten, 2 Katholische, I
Baptisten und I Bethel. Hiernach zu urthei-
len ninß Cincinnati stark an Größe znuehmeu.

Rindfleisch für Englan d.?
Herr N, C- Baldwin von Cleveland, Ohio,
schlachtete nnd verpackte in verwichrner
Jahrszeit 3183 fette Stiere fnr den
englischen Markt; deren Fleisch füllte über
SVVt) Tertien (ein Faß von 42 Gallonen.)

In Cincinnati, wurde vorigen Sonntag
ein kleines Kinv vor der Hansthüre sitzend,
von einem großen Schweine angefallen und
getödtet. Das kannibalische Thier bat Sri,,
cke von dem Kinde gebissen und verzehrt. ?
Das Schwei» wurde sogleich erschoßen.

Die Comanchce Indianer sollen an der
Grenze von Teras und Meriko den ganzen
Strich Landes von dem Rio Grande besetzt
haben. Der Handel liegt still, und Mord u.
Raub werden nach allen Richtungen verübt.

Der älteste Mann in Ver-
montgestorbe n.?Starb zn Greens-
boro, Vermont, am Listen März, Benjamin
Busche, im außerordentlich hohen Alter von
113 lahre n.

Die Schwester des Majors A n d r e,
welcher während dkm Amerikanischen Revo-
lntionskrieg als e.n Spion gehangen wurde,
ist neulich in England i» dem hohen Alter Sl
Jahren gestorben.

Kalt! Kalk:
Frischgebrannter Kalk, ist bei dein Unter-

zeichneten, nahe bei Trorell's,zu 7 Cents das
Busche! zu haben,

Henw Glilb, in«.
Mai 7- »3m

Marktpreise.
Artickel: per Allein, Easton.

Flauer .
. . Barrel S 4 75 s ?4 50

Weizen . . . Büschel 55
Roggen ... VS VS

.. <0 40
s)afer .... 25 25
Buchweizen . . 4V 40
Flachssaamen . 140 130
Kleefaamen . . 350 350
Timothyfaame». 2 SO LA»
Grundbceren . 28 25t

üvaiz .... 40 40
Butter .

. . Pfund II iz
Unfchlitt ... 8 tt
Wachs ... 25 25
Schmalz ... 8 8
Schinkenfleifch .

g 7
Seitenstncke . . ti K
Werken Garn . . k tt
Eier .... Dnh, 8 I»
Roggen-Whisky. ! Gal. 25 > S 5
Aepfel-Whisky . 22 18
Leinöhl .

.
. 5S I st»

Hickory-Holz. . Klaster 45» KW
Eichen-5?olz . . 3SO 4 Ol»
Steinkohle» . . Tonne 2 «X)

"

ZOO
GipS .... .'j (N t SO

Uebersicht der
Saame n.?Kieesaanie» bringt S 3 SV

bis S 3 75 niid Flachssaamen Kl 35.
Flauer nud Meh 1,-Flauer briugt 84 50

l'iö S 4 55. Noggenmehl S»3 12 und Welsch»
kornmehl »2 15 bis KZ IS

G e t r a i d e. Waize» bringt W bis
HI 00 ; Welschkor» 44 iZents ; und Roggen
bringt 60 Cents; Hafer verkauft« a» 2U
Eenls.

Viehmarkt. --DaS .Hundert Pfund
Rindofleisch bringt 4 25 bis S 5 50 : Kühe
mit Kälber brachten Slübis Z!?5. Schwei-
»efleisch bringt »4 00 bis S 4 50.

Gesehiehte n,
Die meist intereßanten für Fa iui lie n«

Gebrauch, und belehrend für Schul«
Zwecke, von irgend einige» die jemals
publizirt wurden ; zumal da ihr niedri-
ger Preis uuo angenehme Größe es ei-
nem jeden möglich macht, sich dieselbe an,»-
schaffen, wenn er anders Geschmack für
schätzbare geschichtliche Belehrung hat.
Russells Geschichte der

Staaten, von der Entdeckung
rif.i's an l'is zur der jetzigen Zeit,
mit Kupferstichen gezierr, '

NusseUs Geschichte von England, ivel-
che die besonder» Geschichten'von
Wales, Schottland, nud Irland ein-
schlief?!.

Ruffels Geschichte von Frankreich, ei-
ne gefchichtlicke Beschreibung der
Deutschen, 'L>iirg»lidianer. Savov-
ards, Schweizer,' ?c., einschließend.

Nusfels Geschickte von Griechenland
n»d !)toln, Entivlirfe von den Jil-
deu. Egyprer, und Cartbagenians,
und anderil Alten Eingedornen, ein«
schlietiend.
Diese schätzbare Werke sind in einer ver-

ständliche» und vortreffliche» Spracl»e ge-
trieben, und schließen in der Folge die
Geschichten der meist hervor-
ragendste» Nationen in der
Welt in sich. Sie sind mit sehr schönen
L ticlie» versehen, schön gedruckt und auf eine
dauerhafie Weise gebunden. Dieses mit ih-
>rm n'lßeiischafilichen Werth, hat densetbeuse> r schnelle Ausnahme in Schule«, so,lxe i»
Bibliorbekeu und iu der Familien unserer
aufgeklärten Bürger durchaus dein Lande,?
welche eö vorziehe» daß ihre Familie» ihre
müßigen Stunden durch n ü tz l i ch e uud
a » geue h m e Belehrung, denn durch das
Lesen von nirtzlosem Stoff in der Form von
Rovels die täglich publizirt werden, zubrin-gen,-gegeben.

Jeder Lehrer welcher wünscht daß sei-ne Schüler Kenntniße anfhäufen-möchten,
die ihnen in ibrer Lebenszeit nützlich sind, soll-
te eine Ekaße von jeden dieser Bücher sich an-
Icliaffen.

Jeder Vater der wünscht daß seineKinder Vergnügen und llu,erhalt»vg zuHanse haben möchten, verbunden mit Wis-
senschaften und eine», Cbarakter, welcher ih-
nen so werth und theuer ist, sollte eines vo»
jeden dieser Bücher, sur seine Familie ank.ni.

fen. -

Die obigen Bücher, so wie Emerson's br-
rühnile Readers, Aritlnneties und Geogra-
plues, können durch Anfrage bei irgend einem
Kaufmann in diesem Staat erhallen werde»

und wenn fie dieselbe nicht in ihrem Slohr
hal'tn, so wird sie der Hausmann sogleich i»
Ouanliiäten kommen laßen von

Hogall und Thompson,
Herausgeber, und Groß - Verkäufer in Bü-

cher und Schreibmaterialien No. 30,
Nord4te Straße, Philadelphia.

Mai 7.

N a ch r i clst
wird hiermit gegebe», daß die Unterschriebe-ne» als En cutoren von der Hiinerlaßeiischaft
des verstorbenen Jacob Metzger, letzt-
hin von Heidelberg Taunscl'ip, Lecha Saiiinv,
angestellt worden sind. Alle diejenigen da-
her, welche »och an besagte HinterlassenschaftIchuldig sino, werden hiermit aufgefordert in- »
iierhalb drei Monaten abzubezahlen und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen an
gemeldete Hinterlassenschaft haben, belieben
ibre Rechnungen ebenfalls innerhalb genann-
ter Zeit wohlbestätigt einzubringen, an

George Metzger,)
David Metzger, > Er'ors.
John Säger, )

Mai 7 »q«:

Drucker -Ärbctt.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckereizn den allerniedrigste» Preisen, und
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.


